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Mitteilungen des Bürgeramts

Bauarbeiten im Straßenraum
Maßnahme: Thomas-Mann-, Von-Klug-, Weißbaum-,  
Stefan-Zweig-, Ina-Seidel-, Lilienthal-, Heisenberg-, Felix-Wan-
kel-, Otto-Hahn-Straße, Am Ratsplatz, Mergenthaler-, Eschen-
bachstraße, Lilienweg, Ziegelei-, Kehrhütten-, Elise-Hess-, 
Franz-Werfel-, Michael-Vehe-, Rosenwegstraße.
Tiefbau für Glasfaserausbau, Deutsche Giganetz.
Zeitraum der Maßnahme: 15.05.2023 bis 14.06.2023.

Vor den Pfingstferien und der Sommerreisezeit
Pass oder Ausweis noch gültig?
Mit Blick auf die Pfingstferien und die Sommerreisezeit  
empfiehlt die Stadt Heilbronn, die Gültigkeit der Ausweis- 
papiere zu prüfen und sich über die Einreisebestimmungen des 
Reiselands zu informieren. 
Die Ausstellung von Personalausweisen bei der Bundesdrucke-
rei dauert derzeit zwei bis drei Wochen, bei Reisepässen muss 
mit vier bis sechs Wochen Lieferzeit gerechnet werden. Noch 
gültige Kinderreisepässe können um ein Jahr verlängert wer-
den, längstens bis zum zwölften Lebensjahr. 
Sind Kinderreisepässe bereits abgelaufen, muss der Kinder- 
reisepass neu ausgestellt werden. 
Neue Personalausweise, Reisepässe und Kinderreisepässe 
können bei allen städtischen Bürgerämtern beantragt werden. 
Die Antragsteller müssen persönlich vorsprechen, die bis- 
herigen Ausweispapiere oder sonstigen Identitätsnachweise 
und ein aktuelles, biometrisches Foto mitbringen (auch bei der 
Verlängerung von Kinderreisepässen) sind mitzubringen.  
Ineiligen Fällen kann ein Expresspass beantragt werden, in  
besonders dringenden Fällen ein vorläufiges Dokument. 
Für Reisen innerhalb der EU genügt in der Regel der Personal-
ausweis. Mit 22,80 Euro und sechs Jahren Gültigkeit ist er auch 
bei Kindern eine sinnvolle Variante. 
Bei Bedarf kann zusätzlich immer noch ein Kinderreisepass 
oder Reisepass ausgestellt werden. Bei größeren Kindern, die 
sich nicht mehr so sehr verändern, ist der Reisepass mit einer 
Gebühr von 37,50 Euro und der Gültigkeit von sechs Jahren, 
auf die Gültigkeitsdauer gesehen sogar günstiger als der 
Kinderreisepass und wird in allen Ländern anerkannt.
Die jeweils aktuell bekannten Einreisebestimmungen sind unter 
www.auswaertiges-amt.de abrufbar. 
So müssen für manche Länder Reisepässe beispielsweise 
noch mindestens sechs Monate gültig sein. Andere Länder 
akzeptieren keine verlängerten Kinderreisepässe. 
Zum Teil sind Bestimmungen der Reiseveranstalter oder Flug-
gesellschaften aber auch weitreichender als die eigentlichen 
Einreisebestimmungen der Länder.
Weitere Informationen zur Beantragung von Pässen und Aus-
weisen gibt es im Internet unter www.heilbronn.de/einwohner-
angelegenheiten. Dort sind auch der Link zur Terminverein- 
barung beim Zentralen Bürgeramt und die Öffnungszeiten der 
Stadtteil-Bürgerämter zu finden. 
Im Zentralen Bürgeramt kann gegen eine Gebühr von acht Euro 
ein Selbstbedienungsterminal zur digitalen Erstellung von 
Passbild und Unterschrift genutzt werden. 
Für Kinder und Jugendliche, die kleiner als  120 Zentimeter 
sind, ist das Selbstbedienungsterminal allerdings nicht ge- 
eignet.

Agentur für Arbeit
Chancen für Tech-Newcomer im Jobmotor Digital- 
wirtschaft
Online-Vortrag
In diesem berufskundlichen Online-Vortrag am Donnerstag,  
25. Mai, von 16.30 bis 18 Uhr erhalten die Teilnehmenden Infor-
mationen zu verschiedenen Jobprofilen und erfahren, was die 
Tech-Branche so attraktiv für einen beruflichen Neustart macht. 
Der Vortrag vermittelt, dass IT viel mehr ist, als nur Zahlen in 
den Computer zu tippen und wie der Einstieg in die Digitalwirt-
schaft auch für Quereinsteiger gelingt

Auch wird die Frage beantwortet, welche Zertifikate für einen 
perfekten (Quer-) Einstieg in die Digitalwirtschaft von Nutzen 
sein könnten.
Das Team Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für 
Arbeit erläutert darüber hinaus, welche Beratungsangebote 
und Fördermöglichkeiten einen Quereinstieg unterstützen. 
Die Veranstaltung findet online statt. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Endgerät benötigt. 
Die Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung mitge-
teilt.
Anmeldung unter https://bit.ly/3GM4dCR.
Weitere Termine in den Veranstaltungsdatenbanken unter  
www.arbeitsagentur.de und www.fortbildung-bw.de. Folgen 
Sie der Agentur für Arbeit Heilbronn auf Twitter.
Hilfe, mein Kind macht Abi
Online-Veranstaltung der Berufsberatung für Eltern
Wie kann die Studien- und Berufswahl bei Kindern gelingen? 
Wie können Eltern ihr Kind in dem Prozess unterstützen? Die 
Berufs- und Studienwahl ist eine spannende Zeit.
Eltern sind die wichtigsten Unterstützer rund um das Thema. 
Doch die Rolle des Ratgebers ist nicht immer einfach. Die  
Berufsberaterin Tanja Zeiner erläutert Ausbildungs-, Studien 
und Überbrückungsmöglichkeiten sowie wichtige Bewerbungs-
termine.
Eingeladen sind Eltern, deren Kinder sich auf die Fachhoch-
schulreife oder das Abitur vorbereiten.
Die Online-Veranstaltung findet am Donnerstag, 25. Mai, von 
18.30 bis 19.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung unter: www.eveeno.com/268125003
Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen, gut zu 
bedienenden Tool statt. Die Teilnehmenden benötigen ein inter-
netfähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner).  
Die Einwahldaten zum Portal werden mit der Anmeldebestäti-
gung mitgeteilt.
Tipp: Wer einen Beratungstermin bei der Berufsberatung 
möchte, kann sich online https://web.arbeitsagentur.de/portal/
kontakt/de oder telefonisch unter 0800/4555500 melden.
Die Veranstaltung wird von der Agentur für Arbeit im Rahmen 
der Reihe „Next Level – finde deinen Weg“ durchgeführt. 

Deutsche Rentenversicherung
Ferienjob: Frei von Sozialabgaben
Ferienjobs sind bei Schülerinnen und Schülern sowie bei  
Studierenden beliebt. Nicht zuletzt deshalb, weil die Höhe des 
Verdienstes bei Ferienjobs keine Rolle spielt.
Was ist ein Ferienjob?
Als Ferienjob gilt in der Regel eine befristete Vollzeitbeschäfti-
gung. Eine solche Beschäftigung ist sozialversicherungsfrei, 
wenn sie von vornherein auf maximal drei Monate oder  
70 Arbeitstage innerhalb eines Kalenderjahres begrenzt ist. 
Man spricht hier von einer kurzfristigen Beschäftigung. In die-
sem Ferienjob werden dann keine Sozialversicherungsbeiträge 
fällig. 
Wie hoch der Verdienst ausfällt, ist unerheblich. Beim Lohnan-
spruch ist der Mindestlohn natürlich zu beachten.
Was müssen Schülerinnen und Schüler bei einem Ferienjob 
beachten?
Wer bereits den Schulabschluss gemacht hat, kann einen ver-
sicherungsfreien kurzfristigen Ferienjob nur annehmen, wenn 
der Nachweis über ein anschließendes Studium vorliegt. Fehlt 
dieser Nachweis, ist der Ferienjob sozialversicherungspflichtig.
Was müssen Studierende wissen?
– 	 Haben Sie die letzte Prüfung Ihres Studiums abgelegt, 

gelten Sie nicht mehr als Studentin oder Student – unab-
hängig vom Datum der Aushändigung Ihres Prüfungszeug-
nisses. In diesem Fall ist der Ferienjob versicherungs- 
pflichtig.

– 	 Wenn Sie sich in einem Urlaubssemester befinden, gilt 
der Ferienjob als berufsmäßig und eine versicherungsfreie 
kurzfristige Beschäftigung ist ebenfalls nicht möglich.

Was bedeutet die Versicherungspflicht im Ferienjob?
Ist Ihr Ferienjob versicherungspflichtig, zahlen Sie gemeinsam 
mit Ihrem Arbeitgeber Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege- 
und Arbeitslosenversicherung. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag: 7.30 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach:  
Bis zur Neubesetzung der Stelle vorübergehend geschlossen.
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Mit Ihren Beiträgen zur Rentenversicherung sorgen Sie bereits 
für das Alter vor, denn jeder eingezahlte Euro kommt später 
Ihrer Rente zugute.
Weitere Infos zu Ferienjobs gibt es bei der Minijob-Zentrale der 
KBS: https://www.minijob-zentrale.de.

Stadtteilbibliothek
Die Stadtteilbibliothek in Biberach befindet sich vom 29.05. – 
09.06.23 in den Pfingstferien.
Kommende Veranstaltungen:
Di., 13.06. 19 Uhr „An Worten wachsen – miteinander lesen“ 
Gespräch mit Susanne Andreß Anmeldung unter: stadtteil 
bibliothek.biberach@heilbronn.de.

Glückwünsche

Glückwünsche zum Geburtstag
18.05.2023	 Werner Wacker	 85 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Im folgenden Kurs sind noch Plätze frei: 

T337A477 Lauftreff – Grundlagentraining für Anfänger 
-innen, Montag, 12.06.2023, 8.45 – 9.45 Uhr, 6-mal. 
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Schulnachrichten

Grundschule Heilbronn-Biberach
Sportschuhe an – für eine Welt ohne Hunger! 
Die Grundschule Heilbronn-Biberach engagiert sich als Schule 
gegen den Hunger Für rund 210 Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Heilbronn-Biberach gestaltet sich der Schultag 
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am 25.05.2023 anders als gewohnt: Sie nehmen am weltweiten 
Schulprojekt Schulen gegen den Hunger teil und engagieren 
sich dabei sportlich gegen den Hunger. 
Das Projekt, das von der humanitären und entwicklungs- 

politischen Organisation Aktion gegen den 
Hunger koordiniert wird, findet jedes Jahr 
an über tausend Schulen auf der ganzen 
Welt statt. Die Spenden, die am Aktionstag 

zusammenkommen, unterstützen die lebensrettende Arbeit der 
Organisation weltweit.
Auf die Plätze , Bildung , los – gemeinsam verändern wir die 
Welt! 
Das Projekt Schulen gegen den Hunger ist mehr als nur ein 
Spendenevent: Im Vorfeld des Aktionstags besuchen Mit- 
arbeitende von Aktion gegen den Hunger die Schule und klären 
die Kinder und Jugendlichen über Ursachen, Ausbreitung und 
Behandlung von Mangelernährung auf. Derzeit leiden etwa  
828 Millionen Menschen an Mangelernährung. Das ist mehr als 
jeder Zehnte. Aufgrund der Klimakrise und der steigenden  
Anzahl globaler Konflikte ist die Zahl der Hungernden in den 
letzten Jahren weiter angestiegen. 
Im Anschluss an den interaktiven Vortrag mobilisieren die Kin-
der und Jugendlichen ihr Umfeld und suchen Sponsorinnen 
und Sponsoren, die ihr Engagement unterstützen. 
Pro gelaufene Runde erhalten sie am Aktionstags einen fest-
gelegten Spendenbeitrag, der dazu beiträgt, den Hunger welt-
weit zu bekämpfen.

Erfolge aus den Vorjahren 
Jedes Jahr nehmen zahlreiche Schulen auf der ganzen Welt an 
dem Schulprojekt teil. Von Guatemala bis Frankreich gehen 
Schulen an den Start. 
Mit den eingenommenen Spenden konnten in den letzten Jah-
ren unter anderem neue Gesundheitszentren gebaut und die 
Nahrungsmittelsicherheit der ländlichen Bevölkerung ver- 
bessert werden. 
Besuchen Sie uns! 
Sie sind herzlich eingeladen, unsere Schule am 25.05.2023 zu 
besuchen und kräftig anzufeuern. 
Los geht es um 8.00 Uhr Ihre Ansprechpersonen: Sabine  
Görmez, Melanie Jacob & Justin Oliveira FSJ Sport s.goer-
mez@gs-biberach.de. 
Aktion gegen den Hunger 
Aktion gegen den Hunger ist eine entwicklungspolitische und 
humanitäre Hilfsorganisation, die weltweit in 51 Ländern aktiv 
ist und dabei rund 25 Millionen Menschen unterstützt. 
Seit über 40 Jahren kämpft Aktion gegen den Hunger gegen 
Mangelernährung, schafft Zugang zu sauberem Wasser und 
gesundheitlicher Versorgung. 
8.300 Mitarbeitende leisten Nothilfe und unterstützen  
Menschen beim Aufbau nachhaltiger Lebensgrundlagen. 
Mehr Informationen unter: www.aktiongegendenhunger.de. 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken: 
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-Kran-
kenhaus in der Notaufnahme, Am Gesundbrunnen, 74078 Heil-
bronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 116117 (hier erhält 
der Anrufer, an Wochenenden und außerhalb der Sprechzeiten, 
Auskunft über Öffnungszeiten und auch die Anforderung für 
medizinische notwendige Hausbesuche wird hier vermittelt.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
18.05.2023 	 Rosen-Apotheke Heilbronn, Wilhelmstr. 54, 
	 74074 Heilbronn (Stadt), Tel. 07131/81377
	 Schloss-Apotheke Obersulm, Am Ordens-
	 schloss 28, 74182 Obersulm (Affaltrach), 
	 Tel. 07130/47270
	 Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
	 74172 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
20.05.2023 	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15, 
	 74177 Bad Friedrichshall (Kochendorf), 
	 Tel. 07136/98110
	 Ostend-Apotheke, Herbststr. 15, 
	 74072 Heilbronn (Stadt),Tel. 07131/99010
21.05.2023 	 Apotheke im Kaufland NSU, Rötelstr. 35, 
	 74172 Neckarsulm, Tel. 07132/6486
	 Rock Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirch-
	 platz 22, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
	 Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4, 
	 74078 Heilbronn (Frankenbach), 
	 Tel. 07131/481904
	 Markt-Apotheke Sontheim, Jörg-Ratgeb-Platz 1, 
	 74081 Heilbronn (Sontheim), Tel. 07131/574450

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066/7925	

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

KirchlicheNachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Donnerstag, 18. Mai – Christi Himmelfahrt
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von 
der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“ 
(Johannes 12,32)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche)

	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i. R. E. Mayer)
		  In Kirchhausen und Fürfeld ist kein Gottes-

dienst.
Sonntag, 21. Mai – Exaudi
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“ 
(Johannes 12,32)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche)
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und der Band „Ecclesia“ 

(Pfarrer i. R. E. Mayer)
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Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche)
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit der Band „Ecclesia“ 
		  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
	 12.00 Uhr	 Taufgottesdienst
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche)
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienste am 28. Mai – Pfingstsonntag
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. E. Mayer)
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
		  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienst am 29. Mai – Pfingstmontag (Festplatz/Kath. 
Kirche Biberach)
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst für die Einheit der 

Christen auf dem Festplatz in der Erhard-
Schnepf-Gasse in Biberach (bei schlechtem 
Wetter in der Kath. Kirche Biberach).

		  In Kirchhausen und Fürfeld ist kein Gottes-
dienst.

Neue Konfirmandinnen und Konfirmanden (Konfirmation 
2024)
Einladung zum Konfirmanden-Eltern-Abend am Montag, 
22.05., um 19.00 Uhr
Die Einladungen zur Konfirmandenarbeit für die neuen Kon- 
firmandinnen und Konfirmanden sind verschickt. Eingeladen 
sind alle, die in der Zeit zwischen dem 01.05.2023 und dem 
31.10.2024 14 Jahre alt werden bzw. im kommenden Schuljahr 
die 8. Klasse besuchen.
Wer noch keine Einladung bekommen hat, aber im kommenden 
Jahr konfirmiert werden möchte, möge sich bitte beim Pfarr-
amt, Telefon 901123, oder bei Pfr. i. R. Erhard Mayer, Telefon 
2090904; E-Mail: erhard.mayer@ekbk.de, melden.
Der Konfirmanden-Eltern-Abend findet statt am Montag,  
22. Mai, um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kirche (Erhard-
Schnepf-Gasse 1).
Die Konfirmationen 2024 sind am 21. und am 28. April 2024 
– jeweils um 10 Uhr.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 25. Mai, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Unser Thema: Fit im Frühling. Frau Astrid Nülle wird uns  
zeigen, wie wir dies mit einfachen Übungen erreichen können. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. Wenn Sie eine Fahr-
gelegenheit wünschen, melden Sie sich bitte unter Tel. 
07066/6731, bei Familie Bareis.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	geschlossen

Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201, E-Mail: 
StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de, Home-
page: www.se-salzgrund.de.
Das Pfarrbüro ist am 26. Mai geschlossen. 
Termine in Kirche und Gemeindehaus
Donnerstag, 18.05. – Christi Himmelfahrt
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Prozession zum Flurkreuz 

(BC)
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier an der Dreifaltigkeitskapelle 

(KH)
Freitag, 19.05.
	 17.00 Uhr	 Spiel- und Spaßgruppe – Minigolf – 
Sonntag, 21.05.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
	 18.00 Uhr	 Maiandacht (KH)
	 18.00 Uhr	 Maiandacht am Flurkreuz in der Ziegeleistraße 

mit dem Kirchenchor (BC)

Montag, 22.05.
	 09.15 Uhr	 Krabbelgruppe
	 19.30 Uhr	  Chorprobe
Dienstag, 23.05.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.05.
	 14.00 Uhr	 Donnerstagstreff
Samstag, 27.05.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
Sonntag, 28.05. – Pfingstsonntag
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
Montag, 29.05. – Pfingstmontag 
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst (BC)
Was wir Ihnen noch sagen möchten:
Christi Himmelfahrt
Das Flurkreuz in der Verlängerung der Ziegeleistraße ist Ziel der 
Prozession im Gottesdienst am 18. Mai.
Spiel- und Spaßgruppe 
Minigolf spielen und anschließend Eis essen. Wer am 19. Mai 
beim Ausflug nach Bad Wimpfen dabei sein mag, gibt die  
Anmeldung bitte spätestens am Donnerstag bei den Betreuer- 
innen ab oder wirft sie in den Briefkasten des Pfarrbüros. Treff-
punkt ist im Hof des Gemeindehauses, wo der Ausflug gegen 
19.00 Uhr enden wird.
Maiandacht am Flurkreuz
Der Kirchenchor gestaltet die Maiandacht, die am Sonntag,  
21. Mai, um 18.00 Uhr am Flurkreuz bei der Ziegeleistraße 
stattfinden wird.
Donnerstagstreff am Mittwoch
Einen Tag früher – am Mittwoch, 24. Mai, findet das Treffen der 
Senioren statt. Beginn ist bereits um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus.
Das Pfarrbüro ist am 26. Mai geschlossen. 
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst im Freien – auf 
dem Festplatz in der Erhard-Schnepf-Gasse statt. Bei Regen 
ist die katholische Kirche der Veranstaltungsort.

Vereinsmitteilungen

TSV Biberach
REWE-Aktion „Scheine für Vereine“
Vom 1.5.23 bis 11.6.23 läuft wieder die Aktion 
von REWE „Scheine für Vereine“. 
Der TSV Biberach nimmt dabei wieder teil. 
Sammeln Sie bei Ihrem Einkauf bei REWE für 
uns Vereinsscheine. Pro 15,– Einkaufswert 
gibt es einen Vereinsschein. 

Die Scheine können online unter: rewe.de/scheinefürvereine 
unserem Verein zugeordnet werden. Gerne können Sie aber 
auch die Scheine einfach in unseren Briefkasten neben dem 
Sportheim einwerfen. Je mehr Scheine wir einlösen umso  
höher wird die Sachprämie die der TSV erhält. Besten Dank für 
Ihre Unterstützung.
Geburtstagsglückwunsch
Wir gratulieren Herrn Werner Wacker herzlichst zum  
85. Geburtstag und wünschen ihm alles Gute im neuen  
Lebensjahr.
Der Vorstand

Liederkranz Alpenrose 1881 e. V.
An alle Mitglieder
Einladung zur 141. Jahreshauptversamm-
lung am 24. Mai 2023, 18 Uhr im evange- 
lischen Gemeindehaus in Biberach.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte der 

Funktionäre; 3. Jahres-Termine; 4. Entlastungen; 5. Wahlen; 
6.  Verschiedenes und Anträge (Bitte bis 20.05.2023 bei der 
1. Vorsitzenden einreichen).
Beirat und Vorstandschaft Liederkranz Alpenrose
Zur Beachtung: Ende Juni werden die Mitgliedsbeiträge ein-
gezogen.
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Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Aufstieg in Verbandsliga
Nach einer nervenaufreibenden zentralen 
Schlussrunde in Besigheim steht für uns der 
langersehnte Meistertitel in der Landesliga 
Unterland fest. Damit spielen wir in der  

kommenden Saison erstmals in unserer Vereinsgeschichte in 
der Verbandsliga, der vierthöchsten deutschen Schachliga.
Unser Flaggschiff musste das Spiel zwingend gewinnen, um 
aufzusteigen. Verfolger Kornwestheim gab sich gegen Ingers-
heim mit einem 6,5:1,5-Erfolg nämlich keine Blöße. Bei einem 
Unentschieden oder gar einer Niederlage unserer Mannschaft 
wäre Kornwestheim noch an uns vorbeigezogen. 
Unser Gegner, die SG Ludwigsburg ließ wie in der Vorrunde 
wieder zwei Bretter unbesetzt. Damit gingen wir schnell mit 2:0 
in Führung. Philipp Müller erwischte einen Sahnetag und fegte 
nach knapp einer Stunde seinen Gegner vom Brett. Nach  
1 Stunde und 45 Minuten erhielt unser Youngster René Späth 
ein Remisangebot von seinem Gegner. Fünf Minuten später 
meldete Jens Hoffmann einen Sieg. René nahm daraufhin das 
Remisangebot an und avancierte damit zum Meistermacher. 
Nun war etwas Luft aus dem Spiel. Nach Niederlagen von  
Hubert Warsitz und Alexander Arns holte Oliver Zeyer noch ein 
Remis zum 5:3-Endstand.
Ohne die weiteren in der Saison eingesetzten fleißigen Punkte-
sammler Noah Geltz, Detlef Rook, Thomas Hess, Magnus Epp 
und Robin Gerold wäre die Mission Aufstieg nicht gelungen. 
Am Ende trennte uns von den Kornwestheimern gerade einmal 
ein Mannschaftspunkt und nur ein halber Brettpunkt.
Es spielten: Müller 1, Zeyer remis, Hoffmann 1, Arns 0,  
Triantafillidis 1kl, E Holzinger 1 kl, Dr. Warsitz 0, Späth remis.
Bezirksliga Unterland
Nur einen halben Brettpunkt trennte unsere 2. Mannschaft in 
der Bezirksliga vom Meistertitel. Hinter Meister Neckarsulm 
holte unsere Zweite mit Mannschaftsführer Dimitrios Triantafil-
lidis einen hervorragenden 2. Platz. 
In der Schlussrunde gelang gegen Schlusslicht Widdern ein 
6:2-Kantersieg. Topscorer der Liga wurde Gerald Rüdiger mit 
herausragenden 7 Punkten aus 8 Runden. Es spielten: M. Holz-
inger 1, Hess 1, Fischer 0, Martsfeld 1, Epp 0, Gerold 1, Rüdi-
ger 1, A. Holzinger 1.
B-Klasse
Auch unsere Dritte war erfolgreich und holte in der letzten 
Runde daheim einen 3,5:2,5-Sieg gegen HSchV 5. Hinter 
Schwäbisch Hall belegt das aus erfahrenen Spielern und Nach-
wuchstalenten bestehende Team um Teamkapitän Oliver 
Klinger den sehr guten 2. Platz. Es spielten: Bußhoff remis, 
Siegmann 1, Zickfeldt 0, W. Warsitz 1, Melzig remis, Hanne-
mann remis.
Württ. Blitzmannschaftsmeisterschaft
Rang 13 sprang am Ende bei den Württ. Blitzmannschafts-
meisterschaften heraus. Das entsprach exakt unserem Setz-
listenplatz. Das Feld bestand aus 28 Teams. Für Biberach  
gingen Noah, Oliver, Jens, Alexander, Hubert und Detlef an die 
Bretter.
Vorschau:
19.05., 20.15 Uhr	freies Spiel (kein Jugendtraining)

Ev. Krankenpflegeverein
Unsere Sprechzeiten in der Station, Kelter-
gasse 8
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr
	Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe Biberach,
	Betreuungsgruppe „Herzenssache“

Jeden Montag von 9 – 12 Uhr	Frau Roth, Besuchsdienst  
„Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176/676 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“)
– 	 Diakoniestation, Tel. 7925

Obst- und Gartenbauverein Heilbronn-Biberach e. V.
Informationen zum Jahresausflug vom  
18. – 21. Mai 2023 nach Augsburg –  
München – Ammersee
Abfahrt ist am Donnerstag, dem 18. Mai, um 
6.00 Uhr am Parkplatz der Böllingertalhalle.
Weitere Informationen zum Ausflug sind im 
Schaukasten am Alten Friedhof zu finden.

Fragen zum Ausflug beantwortet Ihnen gerne Sabine Reuter, 
Tel. 07138/8017.
Die Vereinsleitung

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Liköre selber machen ist nicht schwer
Am Montag, 22.05.2023, 19.30 Uhr, findet im 
evangelischen Gemeindehaus in Heilbronn- 
Biberach die nächste Veranstaltung der Land-
frauen statt. 

Herr Herbert Hahn referiert zum Thema „Liköre selber machen 
ist nicht schwer“. Schritt für Schritt zeigt er, wie man Liköre aus 
Früchten, Beeren und Kräutern selber machen kann. Der  
Unkostenbeitrag für die Kostprobe beträgt Euro 4,00, für Nicht-
mitglieder Euro 6,00. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder 
werden herzlich empfangen.
Die Landfrauen freuen sich über rege Teilnahme. 

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 22.05.2023, von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.
Der Stadtrat Andreas Heinrich ist unter der 

Telefonnummer 0171/3496161 erreichbar und steht für Fragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung. Aktuelle Informationen sind 
unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de zu finden.

Bündnis 90/Die Grünen
Terminankündigung: 
Speed-Dating mit Kommunalpolitiker/ 
-innen
Die Grünen im Kreis Heilbronn laden ein: 
Austausch mit Kommunalpolitiker/-innen 

aus dem Raum Heilbronn
Mit einem Speed-Dating à la Kommunalpolitik bietet sich  
Interessierten die Chance, am Montag, 22. Mai, 19 Uhr im  
Neckarstüble, in der Frankfurter Str. 25, Heilbronn, über  
Kommunalpolitik und die anstehende Kommunalwahl 2024 zu 
sprechen. Dafür werden Kommunalpolitiker/-innen aus dem 
ganzen Land- und Stadtkreis Heilbronn an Thementischen zu 
vielen Facetten der Kommunalpolitik zu sprechen sein. Auch 
wer sich überlegt, bei der Kommunalwahl 2024 zu kandidieren, 
ist herzlich eingeladen. 

AfD
Bürgersprechstunde am Telefon
Das Mitglied der AfD-Fraktion im Heilbronner 
Gemeinderat, Frau Franziska Gminder, steht 
am kommenden Dienstag, den 23.05.2023, 
von 17.30 bis 19.00 Uhr in einer Bürger-

sprechstunde am Telefon unter der Telefonnummer 0175/ 
2055 674 für Fragen, Anregungen und Anliegen zur Verfügung.
Diese können auch als E-Mail an fgminder@afd-fraktion.hn  
gesandt werden.
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Veranstaltungen in Heilbronn

Literaturhaus
Karl-Heinz Ott über reaktionäres Denken
Der Schriftsteller und Essayist Karl-Heinz Ott liest am Dienstag, 
23. Mai, um 19 Uhr aus seinem neuen Sachbuch „Verfluchte 
Neuzeit. Eine Geschichte des reaktionären Denkens“ im  
Literaturhaus. Seitdem sie angebrochen ist, wird die Neuzeit 
kritisiert – und gerade gewinnt der Protest gegen die Moderne 
wieder an Stärke. Hat die Aufklärung angesichts Demokratie-
verdrossenheit und Radikalisierung ihren Zweck verfehlt?  
Karl-Heinz Ott zeichnet eindrücklich die Entstehung einer  
antiaufklärerischen Weltsicht nach. Lesung und Gespräch wer-
den moderiert von SWR-Redakteur und Autor Gerwig Epkes.
Mit großer Expertise nähert sich Karl-Heinz Ott der Frage an, 
wieso große Denker ausgerechnet autoritäre Staatsmodelle für 
erstrebenswert halten. Er beleuchtet die Glaubenslehren von  
u. a. Carl Schmitt, Leo Strauss sowie Martin Heidegger und 
zeigt Denktraditionen von der Vergangenheit bis hin in die  
Gegenwart auf, die nicht zuletzt auch Donald Trump an die 
Macht verhalfen. Ein Sachbuch, das sich aktuell einer dringen-
den Auseinandersetzung widmet.
Karl-Heinz Ott, 1957 in Ehingen an der Donau geboren, wurde 
für sein Werk mehrfach ausgezeichnet, u. a. mit dem Förder-
preis des Friedrich-Hölderlin-Preises (1999), dem Alemanni-
schen Literaturpreis (2005), dem Preis der LiteraTour Nord 
(2006), dem Johann-Peter-Hebel-Preis (2012), dem Wolf-
gang-Koeppen-Preis (2014) und dem Joseph-Breitbach-Preis 
(2021).
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse.
Freitag, 26. Mai, 19 Uhr: „Mord mit Muttern“
„Mutter Beimer“ liest im Literaturhaus
Die als „Mutter Beimer“ aus der „Lindenstraße“ vielfach aus-
gezeichnete Schauspielerin Marie-Luise Marjan kommt am 
Freitag, 26. Mai, um 19 Uhr mit ihrem Programm „Mord mit 
Muttern“ ins Literaturhaus Heilbronn. Marjan liest Kurzkrimis 
von Ralf Kramp, einem der renommiertesten deutsch- 
sprachigen Krimiautoren.
Mit einer gehörigen Portion Witz und unvergleichlichem Charme 
interpretiert Marie-Luise Marjan die bitterbösen, kuriosen  
Storys aus der Feder von Ralf Kramp. Da meucheln diabolische 
Putzfrauen, und der gute Bohnenkaffee ist vergiftet, da wird die 
Gehhilfe zum Mordinstrument umfunktioniert, und die betagten 
Witwen zählen die Gräber ihrer zahlreichen Dahingeschiedenen 
wie die Perlen an einer Kette. Ironisch, witzig, unblutig.
Marie-Luise Marjan, 1940 in Essen geboren, gelang durch ihre 
Rolle der „Mutter Beimer“ in der Kultserie „Lindenstraße“ ab-
soluter Kultstatus im deutschsprachigen Raum. Sie wurde für 
ihr schauspielerisches Wirken, aber auch für ihr großes soziales 
Engagement (UNICEF und beim Kinderhilfswerk PLAN Inter-
national) mehrfach ausgezeichnet (u. a. Bambi- Goldene  
Kamera, Großes Bundesverdienstkreuz des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland und Großer Verdienstorden 
des Landes Nordrhein-Westfalen). Von 1960 bis 1982 war sie 
durchgehend an großen Schauspielhäusern engagiert. Seit 
2020 ist Marie-Luise Marjan mit ihrem neuen Programm wieder 
in Deutschland unterwegs.
Tickets für 20 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse.

Konzerte unter freiem Himmel
Klassik Open Air Heilbronn vom 19. bis 21. Mai
Es ist wieder soweit: Vom 19. bis zum 21. Mai bringt das  
Klassik Open Air der Stadt Heilbronn den Kiliansplatz zum  
Klingen. „Das Klassik Open Air hat sich zu einem festen  
Kultur-Highlight entwickelt, und ich freue mich, dass wir erneut 
drei Tage vielseitiges Programm mitten in Heilbronn bieten“, 
kündigt Bürgermeisterin Agnes Christner die sechs Konzerte 
mit Heilbronner Akteuren und musikalischen Gästen an.
Los geht es am Freitag, 19. Mai, um 15.30 Uhr: Das Jugend- 
sinfonieorchester und das Sinfonische Jugendblasorchester 

der Städtischen Musikschule nehmen unter der Leitung von 
Claus Hutschenreuther und Lennart Fries die Zuhörer mit in die 
Welt des Broadways u. a. mit Werken von George Gershwin, 
Leroy Anderson und Leonard Bernstein.
Um 19.30 Uhr präsentiert das Sinfonische Orchester Klangat-
tacke mit seinem Dirigenten Georg Köhler dem Publikum 
Werke von Ludwig van Beethoven, Franz Josef Strauß jr. und 
Cesar Franck.
Am Samstag bringt der Philharmonische Chor Heilbronn ab 
15.30 Uhr unter der Leitung von Till Drömann Liebeslieder aus 
verschiedenen Jahrhunderten zu Gehör.
Um 19.30 Uhr sind junge Solisten zu Gast beim Heilbronner 
Sinfonieorchester: Die drei Bundespreisträger des Wettbe-
werbs „Jugend musiziert“ Alexandra Fritzsch (Violine), Paul 
Bommas (Schlagzeug) und Hacer Tikic (Jazzgesang) zeigen, 
begleitet vom HSO unter der Leitung von Alois Seidlmeier, ihr 
musikalisches Können. 
Am Sonntagnachmittag ab 15.30 Uhr darf sich das Publikum 
auf den Sound des One World-Ensembles freuen. Unter der 
Leitung von Zaza Miminoshvili versteht es sich darin, die musi-
kalischen Einflüsse verschiedener Kulturen der Welt in seiner 
Musik zu verbinden. Den Abschluss des Klassik Open Airs 
2023 bildet um 19.30 Uhr das Württembergische Kammeror-
chester Heilbronn unter der Dirigentin Izabel‘e Jankauskait ‘e. 
Das Orchester spielt gemeinsam mit dem Solisten Sebastian 
Manz (Klarinette) Werke von Mendelssohn-Bartholdy, Mozart 
und Schubert.Alle Konzerte können dabei ohne Eintritt erlebt 
werden. Das Klassik Open Air ist eine Veranstaltung der Stadt 
Heilbronn und wird gefördert durch die Kulturstiftung der Kreis-
sparkasse Heilbronn und durch die Heilbronner Bürgerstiftung. 
Weitere Infos unter www.heilbronn.de/klassikopenair.

Sonstiges

Jugendberufsagentur Heilbronn bleibt
Kooperationspartner unterzeichnen Vereinbarung
Nach einer dreieinhalbjährigen erfolgreichen Projektphase wird 
die Jugendberufsagentur (JUBA) nun zum dauerhaften Ange-
bot für Jugendliche in Heilbronn. Am Dienstag, 9. Mai, haben 
Bürgermeisterin Agnes Christner, Wolfgang Söhner (Leiter des 
Jobcenters Heilbronn) und Manfred Grab (Vorsitzender der  
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Heilbronn) in der Ro-
senbergstraße 50 eine entsprechende Vereinbarung unter-
zeichnet.
In der JUBA arbeiten seit 2019 verschiedene Bereiche der 
Stadt Heilbronn, der Agentur für Arbeit und des Jobcenters 
Stadt Heilbronn unter einem Dach zusammen. Sie dient als 
niederschwellige Anlaufstelle für junge Menschen im Alter von 
15 bis 25 Jahren, die Beratung und Unterstützung in ihrer schu-
lischen oder beruflichen Laufbahn benötigen. Jugendliche, die 
in der JUBA beraten werden, haben teilweise schlechte oder 
fehlende Schulabschlüsse, geringe Unterstützungsmöglich- 
keiten im familiären Umfeld oder auch fehlende erwachsene 
Bezugspersonen. 

Bürgermeisterin Agnes Christner mit Manfred Grab (l.) und 
Wolfgang Söhner (r.) unterzeichnen die Kooperationsverein
barung.� Foto: Stadt Heilbronn/Barbara Kimmerle
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Die Projektphase hat gezeigt: Um den vielfältigen Problem- 
lagen der jungen Menschen gerecht zu werden, bedarf es einer 
engen Verzahnung der Angebote der Arbeitsförderung und der 
Grundsicherung mit den Leistungen des städtischen Schul- 
amtes und des Jugendamtes. In den zurückliegenden dreiein-
halb Jahren fanden über 4000 Beratungsgespräche mit  
Jugendlichen statt. 96 Prozent der Jugendlichen waren mit den 
Hilfestellungen in der JUBA zufrieden und würden sie weiter-
empfehlen.
„Mit der Jugendberufsagentur können wir an einem Ort schnell 
und umfassend Jugendliche an der Schwelle zum Berufsleben 
beraten und unterstützen. Unser Ziel ist es, dass uns möglichst 
keine Jugendlichen an dieser wichtigen Lebensschwelle ver- 
lorengehen“, sagt Bürgermeisterin Agnes Christner.

„Sinnbild für Innovation und Nachhaltigkeit“
Spatenstich für weitere 400 Wohnungen im Neckarbogen
Das Stadtquartier Neckarbogen auf dem ehemaligen Bundes-
gartenschaugelände wächst weiter. Am Mittwoch, 10. Mai, griff 
Oberbürgermeister Harry Mergel zusammen mit den Investoren 
und Bauherren erneut zum Spaten. Damit sind die Arbeiten in 
allen drei Baufeldern des zweiten Bauabschnitts offiziell be-
gonnen. 28 Häuser sollen dort in den nächsten Monaten ent-
stehen – zusätzlich zu den bereits fertiggestellten Wohnungen 
im ersten Bauabschnitt, wo seit der Bundesgartenschau 2019 
schon 600 Menschen wohnen. 

Spatenstich für 400 weitere Wohnungen im zweiten Bau- 
abschnitt Neckarbogen mit Oberbürgermeister Harry Mergel 
(Mitte), Erstem Bürgermeister Martin Diepgen, Bürger- 
meister Andreas Ringle und den Bauherrinnen und Bauherren. 
Foto: Stadt Heilbronn 
Oberbürgermeister Harry Mergel wertete den Spatenstich als 
ein wichtiges „Zeichen des Auf- und Umbruchs“ und bezeich-
nete den Neckarbogen angesichts der innovativen und zu-
kunftsfähigen Energie- und Wärmeversorgung, des hohen An-
teils an umweltgerechter Holzbauweise und des klimafreund- 
lichen Verkehrskonzeptes als „Sinnbild für Innovation, Nach-
haltigkeit und städtebauliche Vorzeigearchitektur“. 
Die jetzt neu begonnenen Baufelder L und M umfassen insge-
samt 18 Wohn- und Geschäftshäuser, einschließlich zweier 
Tiefgaragen. 13 Investoren und Bauherren, darunter zwei  
private Baugemeinschaften, realisieren die Gebäude in Zusam-
menarbeit mit 16 Architekten. Zehn weitere Gebäude im zwei-
ten Bauabschnitt sind bereits im Baufeld K seit Herbst im Bau. 
Derzeit werden dort schon die Untergeschosse gebaut. 
Besonderheit ist, dass allein 17 der insgesamt 28 Gebäude im 
zweiten Bauabschnitt als Holzhybridgebäude entstehen. „Ich 
bin überzeugt, dass wir damit einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten können“, sagt dazu OB Mergel. Auch das 
Land Baden-Württemberg erkennt diesen hohen Holzbauanteil 
an und fördert das Projekt „Neckarbogen – sinnvoll.nachhaltig.
bauen“ im Rahmen der Holzbau-Offensive des Landes. Dabei 
soll Heilbronn über eine Kommunikationskampagne andere 
Kommunen und Bauherren an seinen Erfahrungen teilhaben 
lassen und der breiten Öffentlichkeit aufzeigen, was und wie 
mit Holz gebaut werden kann. Ein weiterer innovativer Baustoff, 
der im Neckarbogen zum Einsatz kommen wird, ist Stampf-
lehm. 
Außer bei den Baustoffen punktet der Neckarbogen auch bei 
der Energie- und Wärmeversorgung in Sachen Klimaschutz. 
Auf allen Gebäuden im zweiten Bauabschnitt finden sich  
Photovoltaikanlagen, die einen Teil der benötigten Energie 

selbst erzeugen. Darüber hinaus errichtet die Heilbronner  
Wärmegesellschaft eine neue Energiezentrale in der Quartiers-
garage, die ebenfalls der treibhausgasarmen Energie- und 
Wärmeversorgung des neuen Quartiers dient und verschiedene 
Elemente wie Solarenergie, Wärmepumpen Blockheizkraft-
werke und Batteriespeicher intelligent miteinander vernetzt. 
Die Investoren wurden wie bereits im ersten Bauabschnitt in 
einem mehrstufigen Auswahlverfahren ausgewählt. Vorsitzen-
der der hochrangig besetzten Jury war Reiner Nagel, Vor-
standsvorsitzender der Bundesstiftung Baukultur. 176 Be- 
werbungen waren für die zur Verfügung stehenden 28 Grund-
stücke eingegangen. Gefragt waren hochwertige, nachhaltige 
Architektur sowie innovative Nutzungs- und Bewohner- 
Konzepte. 
Die ausgewählten Konzepte sehen neben familiengerechtem 
Wohnen auch seniorengerechtes bzw. betreutes Wohnen und 
Wohngemeinschaften vor. Der Anteil von gefördertem Wohn-
raum liegt im zweiten Bauabschnitt bei etwa 30 Prozent. 
Der erste Bauabschnitt des Neckarbogens war als Stadtaus-
stellung mit 23 Häusern Teil der Bundesgartenschau 2019. Bis 
Ende der 2020er Jahre soll der Neckarbogen komplett bebaut 
sein und Wohnraum für insgesamt etwa 3.500 Menschen sowie 
Gewerbeflächen für etwa 1.000 Arbeitsplätze bieten. Bereits 
zum neuen Schuljahr wird die internationale Josef-Schwarz-
Schule den Betrieb für die gymnasiale Oberstufe aufnehmen. 
Die Grundschule und die ersten Fünftklässler folgen im  
September 2024. 
Der Neckarbogen wurde als Quartier bereits vielfach prämiert. 
Als herausragendes Beispiel für innovatives Planen und Bauen 
erhielt er den Staatspreis Baukultur Baden-Württemberg 2020. 
Die Stadt Heilbronn verfolgt beim Neckarbogen die Reali- 
sierung eines autoarmen Quartiers, bei dem 70 Prozent aller 
Wege zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit Bus und Bahn zurück-
gelegt werden. Öffentliche Flächen sollen weitgehend Fuß- 
gängern und Radfahrern vorbehalten sein. Eine Quartiersga-
rage inklusive Mobilitätshub und Sharing-Angebote unter- 
stützen dabei.
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